
„Bienenweide – damit der Natur was blüht“ 

 

Dieses Motto prangte auf den extra zum Prüfungstag von Lehrgangsteilnehmer Heino Rinne organisierten 

grünen T-Shirts der am 7. November 2015 in der Landwirtschaftskammer Münster geprüften 23 

Bienenweidefachberaterinnen und Bienenweidefachberater (BWB). Die BWB des Landesverbandes sind 

Pioniere in ihrem Bereich, bundesweit erstmalig wurde ein derartiger Grundlehrgang für BWB durchgeführt. 

Ziel des Landesverbandes ist es, auf Dauer für jeden Kreisimkerverein mindestens eine/einen BWB zur 

Beratung von Landwirten, Städten und Gemeinden sowie interessierten Privatpersonen auszubilden. 

 

Unter der Leitung von Dr. Werner Mühlen und Marlene Backer-Struß von der Landwirtschaftskammer und 

Gregor Rohlmann, Obmann für Bienenweide, Umwelt- und Naturschutz des Landesverbandes, wurden die BWB 

in sechs Lehrgangsmodulen zu den Themen „Wege zu einer blühenden Landschaft“, „Blütenökologie und 

bestäubende Insekten“, Naturgärten für Bienen, Hummeln & Co.“, „Bienenweidemischungen als 

Nachwachsende Rohstoffe“ und „Aufgaben und Selbstverständnis der BWB im Landesverband“ ausgebildet. Als 

externe Referenten unterstützten Holger Loritz, Vorsitzender des Netzwerks Blühende Landschaft, Dorothea 

Schulte, Garten- und Landschaftsarchitektin und Naturgartenplanerin, sowie Hubert Kivelitz die Ausbildung. 

Herr Kivelitz vertritt ab November 2015 bei der LWK das Fachgebiet Nachwachsende Rohstoffe und 

Saatgutmischungen für Bienenweide und Zwischenfrüchte. An jedem Lehrgangstag hielten verschiedene 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer Kurzvorträge zu Bienenweidethemen und lernten so auf praktischem Weg im 

Austausch mit Ausbildern und Gruppe die wichtigsten Kriterien einer guten Präsentation kennen. 

 

2016 erhalten die BWB Fortbildungen zu den Themen „Pflege von Obstsorten (Vermehrung alter Sorten, 

Veredelung, Baumschnitt) – Vermehrung blühender Gehölze und Stauden“, „Öffentlichkeitsarbeit BWB“ und 

„Öffentliches Bunt – Insektenfreundliche Bepflanzungen und Blühflächen in Städten und Gemeinden“. Der 

nächste Lehrgang für BWB startet 2017. 

 

Die Prüfungskommission unter Leitung von Dr. Mühlen mit den Mitgliedern Marlene Backer-Struß, Dorothea 

Schulte und Gregor Rohlmann prüfte die BWB schriftlich mit einem Fragenkatalog aus 25 Fragen zu den 

Themen der Lehrgangsmodule. Die mündlichen Prüfungsfragen wurden in die praktische Prüfung integriert, in 

der die Prüflinge ein von ihnen durchgeführtes Projekt präsentierten. Die Qualität der Präsentation wurde 

dabei ebenfalls bewertet. 

 

Am Abschluss eines für alle Beteiligten aufregenden und anstrengenden Prüfungstages hielten alle 23 

ausgebildeten BWB stolz ihre Zertifikate in den Händen.   

Eine herzliche Gratulation geht an Barbara Brandt (IV Castrop-Rauxel), Irmingard Dusil (IV Marsberg), 

Marie-Luise Eickmeier-Ehrlich (IV Warburg), Dorothee Eilmann (IV Nottuln), Norbert Froelich (IV 

Bochum-Mitte), Wolfgang Fuchs (IV Gelsenkirchen), Werner Gahlen (IV Bottrop), Ralph Haitz (IV 

Hamm), Volker Heinings (IV Kalthof), Peter Homann (IV Greven), Monika Ludwig (IV Bocholt), 

Magdalene Ludwig (IV Allagen), Karina Möllers (IV Sickingsmühle-Marl), Christian Monier (IV 

Arnsberg), Hildegard Nießing (IV Raesfeld), Johannes Niggemeyer (IV Atteln), Kathrin Nitsche (IV 

Balve), Monika Paul (IV Recklinghausen), Holger Petersein (IV Hohenlimburg), Heino Rinne (IV 

Extertal), Frauke Stadtmann (IV Warendorf), Lutz Warnek (IV Bieren) und Jochen Zamponi (IV 

Fröndenberg-Langschede).  

 

Die Obleute für Bienenweide, Umwelt- und Naturschutz des Landesverbandes freuen sich auf eine enge 

Zusammenarbeit mit der im Laufe des Lehrgangs zu einem echten Team gewordenen engagierten, kreativen 

und hochmotivierten BWB-Gruppe. 

 

 


